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NICHT VERGESSEN!

Denkt daran, wir treffen uns nach

den Sommerferien am Montag

23. August 99 in der

neuen Sporthalle Breite!I

Trainingszeiten Aktive:

Montag 20.1 5 - 22.00 Uhr

Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr

Meisterschafts-Heimspiele immer

Donnerstags 19. 4 5 Uhr

Trainingszeiten Junioren

Gruppe 1:
Montag 1·8.45 - 20.15 Uhr

Gruppe 2:
Donnerstag 18.00 - 19.30Uhr
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Tischtennis bemüht sich in der Vielfalt der Sportwelt zu bestehen, das
ist nicht einfach. Vor allem die heutige Jugend will attraktive
Unterhaltung. Dazu benötigt man:

• Weltklasse im eigenen Land

• Betreuer die ihre Freizeit opfem

möglichst schnell Meisterschaft spielen

• Zuschauer

Aber man hat Mühe im Verband und Verein Leute zu finden. Viele
Ämter sind vakant und die Lizenzen im OTIV sinken.

1994 2059 Lizenzen
1996 1893 Lizenzen
1998 1787 Lizenzen

Tendenz rückläufig und mit wenigen Ausnahmen verlieren alle 17-
Clubs markant Mitglieder. Vor allem fehlen Aktive zwischen 18 und30
Jahren, so classdie Vereine überaltem. Die Übriggebliebenen die noch
einmal überredet werden, haben nach kurzer Zeit die Nase voll,
zusätzlich noch Vorstandarbeiten zu übemehmen.
Der lTC Embrach liegt leider voll im Trend. Aber warum?
Der Club wurde gebüsst, weil die angemeldeten Junioren nicht am
Ranglistentumier teilnahmen. Wer ist schuld? Wir haben 2 Nach-
wuchstrainer und fahren die Nachwuchsteams an ihre Meister-
schaftsspiele. Welche Vereine machen das schon! Unsere Mitglieder-
zahl schrumpft. Wir hatten schon 15 Mannschaften, heute müssen wir
froh sein 15 Lizenzen zusammenzubringen.
Eine Lösung zu finden ist nicht einfach.Im Berufsleben bestimmt der
Markt und gibt dem Manager Hinweise für seine Entscheidungen.
Aber wir verdienen mit Tischtennis nicht unser Geld und niemand
muss den Konkurs anmelden, wenn der lTC Embrach nicht mehr
existiert.
Was machen wirr wenn es so weiter geht und es in ein paar Jahren
den Verein nicht mehr gibt. Der Vorstand ist kein teuer bezahlter
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Verwaltungsrat, der einfachzur Verantwortung gezogen werden kann.
Da wird alles ehrenamtlich und freiwillig (aber nicht immer mit

Vergnügen) erledigt.
Wir können auch keine patente Lösung anbieten. Hoffnung bleibt
durch eine attraktive neue Turnhalle die Mitglieder neuzu motivieren
und auch neue, junge Mitgliederzu gewinnen, die das Fortbestehen
unseres'Clubs garantieren.
Aber wir müssen alle damn arbeiten, motivierend und nicht nur an
Veranstaltungen und Anlässen teilnehmen, wenn man profitieren

kann.

Hoffentlich gibt es den TrC Ernbrach noch lange!

Der Präsident

Beat Kaeser
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Die Saison98/99 ist auch schon wieder vorbei, dabei wechselten sich
wieder einmal Licht und Schatten ab.

Zuerst unsereNachwuchs-Mannschaften:
Zur Erinnerung, in meiner ersten Saison als TK-Chef1996 mussten
wir unsere einzige Nachwuchsmannschaft zurückziehen. Dieses Jahr
konnten wir mit zwei Mannschaften in die Meisterschaft starten.

Leider hatten wir hier einen grossen Abgang an Lizenzierten, so dass
die Meisterschaft auch nur mit viel Mühe zu Ende gespielt werden
konnte.
Abgänge während der Saison von: Albert, Renato, TriNhan, Muhamet.

Trotz allem haben die Jungen die regelmässig kamen, sehr grosse
Fortschritte gemacht, was sich vor allem im3. Rang der ersten
Nachwuchsmannschaft auszeichnet. Die zweite Mannschaft erreichte
den guten 5. Rang.

Mein Vorschlag wäre nächstes Jahr nur eine Nachwuchs-Mannschaft
zu melden, dafür einen Teil der Jungen voll in der 4. Liga einzusetzen.

Aktive

Herausragend in dieser Saison war sicher Embrach 2 dass sich im alles
entscheidenden Aufstiegsspiel mit 6:4 gegen Bülach durchsetzte und
somit in die 2. Liga aufgestiegen ist - Herzliche Gratulation an Fritz,
Wenzel, Valy und Marcel!

Embrach 1, erreichte den ausgezeichneten3. Rang.
Ausgezeichnet darum weil wir in 12 von 14 Spielen auf unsere Nr. 1
(Andy) verletzungsbedingt verzichten mussten.

Embrach 2, Gruppenerster Aufstieg in die 2. Liga

Embrach 3, Gruppenletzter Abstieg in die 4. Liga
Das ist sicher auch keine Überraschung, war es doch eine sehr starke
Gruppe und die Mannschaft im unteren Paarkreuz ein wenig schwach
besetzt.
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Embracb 4, erreichte den 5. Rang
Gutes Resultat, dient doch diese Mannschaft als Einstieg für unsere
neu Lizenzierten sowie unseren Nachwuchs.

Senioren 1,erreichte den 6. Rang
Ligaerhalt fast traditionell erst in den letzten Spielen geschafft, aber es
hat wieder einmal gereicht.

Abschliessen zu dieser Saison kann gesagt werden, dass wir für4
Mannschaften einfach zuwenig Spieler besitzen.
Bezugnehmend auf die nächste Saison könnte das heissen, dass wir
eine Mannschaft zurückziehen oder einige Juniorenspieler voll in der
4. Liga integrieren. {

Zum Schluss ein Dank an alle Spieler, die dazu beigetragen haben,
dass diese Saison ohne grössere Probleme beendet werden konnte.
Da wir ja nächste Saison in der neuen Mehrzweckhalle spielen, hoffe
ich dass alle von den idealen Bedingungen profitieren wollen und
vermehrt das Training besuchen!

Einen Dank auch allen Mannschaftskapitänen für das selbstständige
Aufbieten von Ersatzspielern oder auch das Abwickeln von
Spielverschiebungen.

Ein ganz speziellen Dank an unsere zwei Nachwuchstrainer Fritz und
Valy die auch diese Jahr wieder ganze Arbeit geleistet haben.

TK-Chef

Heinz
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Zum letzten Mal in diesem Jahrhundert und wahrscheinlich letzten
Mal in der Turnhalle Ebnet trafen wir uns am 17. April zur
Clubmeisterschaft.

Dank hervorragend organisiertem Buffet konnten wir nach Café und
Gipfeli mit der Doppelkonkurrenz beginnen. Bei der Auslosung der
lO Doppel zeichneten sich 2 Favoriten ab: Wenzel und René sowie
Bruno S. und Daniel.
Durchsetzen konnten sich dabei nur Wenzel und René, die ohne
Niederlage die Doppelkonkurrenz gewannen. Festzustellen war
jedoch, dass wir mit unserenjunioren auf gutem Wege sind. So haben
doch die Doppel mit einer Juniarenhälfte durchwegs positiv
abgeschnitten:

Doppel: 1. Wenzel/René
2. Heinz/Samuel
3. Bruno/Daniel

4. Bruno W./Helen
5. Fritz/Herbert

Im Einzelturnier gab es in den Gruppenspielen bereits die ersten
Überraschungen. In 5 4er-Gruppen wurde um den Einzug in die
Hauptrunde gekämpft. Dabei "verschlug" es so starke Spieler wie
Roger, Marco und Marcel bereits in die Trostrunde und andere
Spieler wie zum Peter schafften den Einzug in die Hauptrunde.

Trostrunde: 1. Roger Schneiter
2. Marcel Salvisberg
3. Marco Weidmann
4. Sigi Salvisberg
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Im Hauptturnier kam es zu einer grossen Überraschung. In
Abwesenheit unseres Serienmeisters "Andy" nutzte der Schreiber die
Gunst der Stunde und Schlug sie alle! Es liefwirklich alles für mich,
so sind doch Angstgegner und Materialspieler schon frühzeitig gegen
andere Spieler ausgeschieden. In einem schweisstreibenden Finale
konnte ich Beat3:2 schlagen (19, -16, 18,-9, 16).

Hauptrunde: l" Heinz Pfister
2. Beat Kaeser
3. Bruno Weidmann
4. Valy Fries
5. Bruno Schmid
6. Fritz Salvisberg
7. Vaclav Colat

Nach einem gelungenen Turnier trafen wir uns Abends um das
Geleistete zu Feiern und die schönen Natrualpreise zu verteilen.

Der Clubmeister
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Die Fraktion "Seniorenlnnen" wird jedes Jahr grösser und damit
wahrscheinlich auch das Ende des Modus "Alle gegen Alle". Dieses
Jahr trafen sich am19.April sieben Seniorenlnnen, Dass hiess für alle
sechs Spiele oder mit anderen Worten eine sehr gute Kondition. Auch
dieses Jahr setzte sich Beat mit sechs Siegen durch und istjetzt stolzer
Endbesitzer des Wanderpokals.

1. Beat Kaeser
2. Vaclav Colat
3. Fritz Salvisberg
4. Bruno Weidmann
5. Peter Meyer
6. Sigi Salvisberg
7. Brigitte Geck

SeniorenInnen:
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Clubmeisterschaft der Junioren

Mit grosser Begeisterung spielten total 12 Schüler um ihren
Clubmeister. Leider waren einige am mitmachen verhindert, sei es aus
gesundheitlichen oder aus schulischen Gründen.
Nach kurzer Beratung entschieden wir Trainer, dass wir indreier
Gruppen zu spielen anfangen und danach je nach Gruppenrang alle
setzen und mit doppeltem KO-System weiterfahren. Denn so war
gewährleistet, dass jeder im minimum vier Spielezu absolvieren hatte.
Denn das ganze soll ja auch ein bisschen ein Konditionstest sein,
zudem sollen die Medaillenränge mit entsprechender Leistung
erkämpft werden.
Folgende Spieler begannen als Gruppensieger, Samuel, Ahmet,

Michael und Tuan.
Im KO-System wurde dann das ganze nochmals spannend und es
waren einige Überraschungenzu verzeichnen. Nach rund drei
Stunden Spieldauer, setzte sich Samuel ganz klar als Clubmeister

durch.
Michael als zweiter, erkämpfte sich die Finalteilnahme als Sieger der
Trostrunde und war nach totallO Spielen im Final stehend KO, als
vergleich, Samuel der sich direkt für den Final qualifizieren konnte,
musste-nur 6 mal antreten.
Am Schluss dieser gelungenen Veranstaltung mussten die Schüler
noch einen Wermutstropfen verdauen, denn die wohlverdienten
Medaillen oder Pokale waren wohl bestellt, aber noch nicht
eingetroffen, solltenmittlerweile aber übergeben worden sein.

Rangliste: 1.Samuel
2. Michael
3.Tuan
4. Bharat
5.Ahmet
6. Ferhat
7. Manuel
8. Samet
9. Dario, Thomas, Bisham und Roman
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Die erst Mannschaft wurde wie folgt fur die Saison1998199gemeldet:

Andy KrebserCIO
Beat Kaeser C9
Bruno SchmidCB
Heinz PfisterC6

Ersatz: Bruno WeidmannC7

Die Saison stand unter einem schlechten Vorzeichen ....
Unsere Nummer 1 fiel schon vor dem ersten Spiel verletzt aus.
Obwohl er seinen Schlagarm kaum heben konnte, versuchte Andy
gegen Niederhasli alles zu geben, Auch gegen Swissair plagte er sich
mit seiner Verletzung an den Tisch und gewann doch noch wichtige
Punkte.

Die restliche Spiele mussten wir ihn ersetzen. Sokam unser
Edelersatz Bruno Weidmannzu mehr Einsätzen als er selbst geplant
hatte. Auch unser grosses Spielerreservoir aus der3. und 4. Liga
wurde regelmässig angezapft.

Hiermit möchte ich pauschal allen bei uns eingesetzten Spielern
nochmals für ihren Einsatz an der Platte für unsere Mannschaft
danken!

Trotz allem belegten wir am Schluss den sehr guten3. Rang! Bravoll
Ich bin froh, dasswir endlieh den Beweis erbracht haben, dass es auch
ohne Andy für die zweite Liga noch reicht. Die nicht allzu schwere
Gruppe hat sicher auch dazu beigetragen ...

Besonders Heinz Pfister hat mit einer Super-Saison bewiesen, dass er
halt doch noch zu den Hoffnungen imTrC Embrach zählt.
(Dies obwohl er nächste Saison bereits bei den Senioren mitspielen
darf. ...)
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Ich hatte noch etwas Mühe im oberen Paarkreuz und werde nächste
Saison versuchen mich zu steigern. Auch Beat merkte man an, dass
sein Trainingspartner Andy nicht mehr im Training erschien.

Die Einzelbilanzen: Siege Niederlagen

Andy 1 3
Beat 13 15
Bruno Schmid 9 15
Heinz 15 6
Bruno Weidmann 9 10

Ich freue mich auf die kommende Saison und hoffe, dass die TK die
Teams von Anfang an mit genügend Spielern zusammenstellt. Wir
wollen doch keinen zweiten Fall Swissair erleben ..

Bruno Schmid
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Am Anfang der Saison sah das nicht so rosig aus. Der erste Match
musste ich mit3 Ersatzspieler/lnnen (Sigi, Helen, Herbert) spielen,
weil Fritz verletzt und Vali und Marcel in den Ferien waren. Die
Vorrunde überstanden wir im Mittelfeld, aber in der Rückrunde
waren wir fast immer komplett und das bedeutete stark. Dank der
Erfahrung von Fritz und Vali erkämpften wir einen Sieg nach dem
anderen. Ende Saison waren wir Punktgleich mit Bülach1 und
dadurch kam es zum Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die
2.Liga.
Am Anfang waren wir so nervös, dass wir sogar das erste Mal im
Doppel (Fritz und Wenzel) verloren haben. Aber wie das im
Mannschaftspiel ist, gewannen unsere Kollegen (Vali und Marcel)
gegen das stärkere Doppel(C7 und C6). Beim Stand5:4 kam es zum
entscheidenden Spiel: Vali gegen Markus Beer. Wenn Markus 2:0
gewinnen würde, dann hätte Bülach theoretisch nach Sätzen
gewonnen. Aber Vali zeigte wieder starke Nerven. Trotz3
Anspielfehlern am Schluss vom3. Satz gewann er in der
Verlängerung. Dadurch hatte unsere Mannschaft den Sieg6:4 und
den Aufstieg in die 2.Liga geschafft.
Ich wünsche unserer Mannschaft viel Glück für die kommende Saison.

Wenzel

Rangliste: 1. Embrach 2
2. Bülach 1
3. Kreuzlingen 3
4. Winterthur 6

25 Ptk.
25 Ptk.
24.5 Ptk.
16.5 Ptk.
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Die Mannschaft bestand aus folgenden Spielern:

Daniel Haltiner
René Frei
Mario Bauder
Marco Weidmann

Ersatzspieler: Heinz Pfister
Patrick Mouttet
Roger Schneiter

Meine Zielsetzung fur unser erstes3. LigaJahr war der Ligaerhalt. Das
wir es schwer haben werden, warmir von Anfang an klar. Wir starteten
sehr motiviert in die neue Meisterschaftsrunde. Aber meistens waren
wir dann doch froh, wenn wir nach den Spielen ein Bier trinken
konnten, weil das Schlussresultat meistens eher frustrierend war.
Wenn ich mich nicht irre, haben wir keinen Match gewonnen. Die
einfache Folge davon ist der Abstieg in die 4. Liga. Ich bedaure dies
sehr, aber unsere Mannschaft hat bewiesen, dass Tischtennis spielen
auch ohne Siegeserlebnisse Spass machen kann.

Besonderen Dank möchte ich Mario Bauder aussprechen, der sich
extra wegen uns wieder in die engen Tischtennisklamotten warf,
damit wir überhaupt genügend Spieler hatten. Ich würde sagen er ist
immer noch ein Talent jedoch nur wenn er seine Füsse in
verschiedene Stellungen während eines Ballwechsel bringt.

Schade das Roger Schneiter mit seinem Rücken Probleme hatte, so
dass er nur 2 Mal zum Einsatz kam.

Bei Heinz möchte ich mich auch noch bedanken, der am Anfang der
Saison fur uns spielte. Vor allem weil er seine Termine sehr spontan
umdisponiert hat.
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Ich hoffe, dass alle Spieler dieser Mannschaft eine neue, vielleicht
sogar eine erfolgreichere Mannschaft finden und wünsche allen, dass
ihnen die Freude am Sport nicht vergeht.

Rangliste: 1. Zürich Maltern 3
2. Dietikon 1
3. Urdorf2
4. Buchs Zürich 1
5. Weiningen 2
6. Swissair3
7. Kügeliloo 1
8.Embrach3

32 Ptk.
31 Ptk.
24 Ptk.
19.5 Ptk.
17.5 Pti.
17 Ptk.
16.5 Ptk,
10.5 Ptk.

Euer Captain

Marco Weidmann
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Wieder ist es soweit Bilanz zu ziehen.

In der Vorrunde haben wir uns mit recht viel Kampfgeist 8 V2Punkte
geholt. Leider lief es uns in der Rückrunde nicht mehr so gut, denn
die Gegner haben sich sichtlich gesteigert. Trotz allem möchte ich
meinen Spielern und Spielerinnen herzlich danken für ihren Einsatz.
Peter, Theo, Herbert, Patrick, Helen und meine Wenigkeit.

Sigi

Rangliste: 1. Winterthur 8
2. Imperial Winterthur 3
3. Frauenfeld 3
4. Neuhausen 5
5.Embrach4
6. Kreuzlingen4
7. Weinfeiden 4
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Abstieg in letzter Minute verhindert

Einmal mehr wussten wir, dass der verbleib in der obersten Liga
schwierig sein werde. Trotzdem wurden in der Vorrunde wichtige
Punkte verschenkt weil wir diverse male mit Ersatzspielern antreten
mussten.
So zeigte es sich einmal mehr, dass bereits ab Saisonanfang alles getan
werden muss um unbedingt mit der Bestbesetzung antreten zu
können, ausser man will in der folgenden Saison eine Klasse tiefer
spielen.
Schlussendlich konnten wir dank einem wohl einmaligen Exploit von
Fritz gegen den Medaillenanwärter Wollishofen, das überraschend 6:4
geschlagen werden konnte, die nötigen Punkte zum Ligaerhalt
zusammen rackern.
Genau 1 Punkt waren wir schlussendlich vor dem Abstieg, auch dafür
ein Dank allen die dafür gekämpft haben, es sind dies die
Stammspieler: Beat Kaeser, Vaclav Colat, Bruno Weidmann, Fritz

Salvisberg

Ersatzspieler: Meier Peter, Manfred Potochnick, Herbert Geck

Rangliste: 1. Zürich Affoltern 1
2. Winterthur 1
3. Frauenfeld 1
4. BW Wollishofen 1
5. Balzers 1
6. Embrachl
7. Ettenhausen 1
8. Affoltern am Albis 1
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Dieses Jahr konnten wir mit zwei Mannschaften in die Meisterschaft
starten. Leider hatten wir während der Saison einen grossen Abgang
an Lizenzierten, so dass die Meisterschaft nur mit viel Mühe zu Ende
gespielt werden konnte.
Abgänge während der Saison von: Albert, Renato, TriNhan, Muhamet

Die erste Mannschaft erreichte den guten3. Rang, die zweite
Mannschaft den5. Rang.An dieser Stelle möchte ich mich bei allen
bedanken die mit dem Nachwuchs zu den Meisterschaftsspielen
gefahren sind und diese betreut haben.

Schlussrangliste 4. Liga Gruppe3

1. Affoltem am Albis 2
2. Wallerau 2
3. Embrach 1
4. Rüti 2
5. Seebach1
6. Neuhausen 5

Schlussrangliste 4. Liga Gruppe 2

1. Buchs SG 2
2. Wallerau 1
3. Rüti 3
4. BuchsZH 1
5. Embrach2
6. Rapperswil 2
7. Niederhasli 3
8. Ettenhausen 1
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Name Klass. Punkt M Manns. Spiel
e M

t. Vaclav Colat C7 60 38 Sent 28
2. Heinz Pfister C6 47 37 Hert 2t
3. Bruno Weidmann C7 39 26 Sent 28
4. Beat Kaeser C9 3B 32 Sen 1 2B
5. Daniel Haltiner D4 30 22 Her3 18
6. Mario Bauder D2 26 22 Her3 20
7. Marco Weidmann D5 24 18 Her3 26
8. Patrick Mouttet DI 22 18 Her4 16
9. Samuel Gonsaves da Cunha DI 19 15 Nac 1 18

lO. Valentin Fries C6 16 16 Her2 20
Bruno Schmid C8 16 6 Her I 24
Peter Meyer D2 16 5 Her4 24
René Frei D3 16 5 Her3 26

14. Peter Egle D3 12 12 Her4 22
Marcel Salvisberg D5 12 12 Her2 16

16. Patrick Tüscher DI lO lO Nac 1 8
17. Tri Nhan Nguyen DI 9 9 Nac 1 12
18. Fritz Salvisberg C7 7 1 Her2 20

Herbert Geck DI 7 -1 Her4 lO
20. Muhamet Brahaj DI 5 5 Nac2 4

Roger Schneiter C6 5 5 Her3 4
22. Albert Gjukaj DI 4 4 Nac2 14

Helen Colat DI 4 2 Her4 4
24. André Krebser C lO 1 1 Her I 4

Sieglinde Savisberg D2 1 -1 Her4 18
TuanNguyen DI 1 -3 Nac 1 12

27. Philipp Vollenweider DI O O
Renato Guidara DI O O
Manfred Potocnik D2 O O Sen 1 3

30. Michael Huber DI -3 -3 Nac2 24
31. Miro Faas DI -ID -lO Nac2 22
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Andermatt Guido

Arrich Alfred

Bahnhöfli

Weidstr.31

Soligänterstr. 29

Bahnstr.1

Bäumer Rudolf

Baltensperger Noldi Rheinstr. 11

Wü restr. 20

Berbier Marianne Breitestr. 6

Bigler Marcel Stationsstr. 55B

Ehrler René Sperletweg 47

Fries Daniela Im Grund 9
Fries Myrtha &Josef Chalet-Gämschir

Genter Robert Dorfstr. 79

Güntensperger Joe Blauenweg8

Hardschlösschen

Hartmann Arthur

Hess Hermann

Hunziker Peter

Kaeser Ruth

Kägi Willi

KihmArthur

Kihm Rosmarie

Krebser Fredy

Krebser Stefan

Kurnig Franz

8803 Rüschlikon

8180 Bülach

8424 Embrach

8424 Embrach

8610 Uster

8424 Embrach

8424 Embrach

8052 Zürich

8424 Embrach

3944 Unterbäch VS

8424 Embrach

8424 Embrach

Bahnhofstrasse 8424 Embrach

Mittelfeldstr, 21 8700 Küssnacht

Luegislandstr. 567 8051 Zürich

Schützenhausstr.66c 8424 Embrach

Breitestr. 4 8424 Embrach

Dorfstr. 48 8424 Embrach

Bündlistr. io
Hardtunnstr. 309

Nussgasse2

Im Feld 11

Linde Dorfstrasse

Lottenbach Barbara Steinackerweg 7B

Massafra Maja Dorfstr. 93

Meier Hans-Rudolf Tannenstr. 13

Michaud Markus Zürcherstr. 44
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8064 Zürich

8005 Zürich

5301 Siggenthal Station

6998 Termine

8424 Embrach

8424 Embrach

8424 Embrach

8424 Embrach

8424 Embrach

8424 Embrach



Mion Sergio

Moll Roman

Ondracek Vaclav

Ringele Daniela

Schützenhausstr. 1 8424 Embrach

Giebeleichstr.9 8152 Glattbrugg

Balsbergweg 6 8302 Kloten

Hauptstr.5

Rose Hr R. Widmer

Ruchti Heinz Taischmattstr. 4

Sauvageat Claude-Alain Simplon 9

Scheller Hansruedi Haldenstr. 8

Schenkel Heidi Dorfstr. 111

5315 Böttstein

8425 Oberembrach

8355 Ettenhausen

1006 Lausanne

8427 Rorbas

8424 Embrach

Schmid Padmini Auenstr.9 8302 Kloten

Schmid Ruth Zürcherstr. 29 9500 Wil

Schneiter Benjamin Verwaltungsgebäude 8423 Embraport

Schroiff Daniel & Gabi Eichenweg 73 8424 Embrach

Seiler Heinz Schützenhausstr.3 8424 Embrach

Sternen (Fam Hacker) Zürcherstr. 19 8424 Embrach

Stutz Hanspeter Kratzstr. 20 8424 Embrach

Suter Martin Soligänterstr. 38 8180 Bülach

Weidmann Ernst Haldenstr.5 8424 Embrach

Wild Paul Dorfstr.49 8706 Meilen

Wyss Andreas Geerenwiesstr. 5 8105 Watt

Zehnder Roger Gumpisbüelstr. 43a 8600- Dübendorf
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Mit Spieler,pass OTTV:

D 1 Colat Helen Birchrainstr. 5 8426 Lufingen 01/8141568

C 8 ColatVaclav Bìrchraìnstr, 5 8426 Lufingen 01/8141568

03 Egle Peter Ruggenbühlstr. 1689548 Matzingen 052/376 1802052n6613 74

03 Frei René Wartstrasse 40 8400 Winterthur 052/213 20 42

C 6 Fries Valy ImGrund9 8424 Embrach 01/865 55 07 01/80433 11

D l Geck Herbert Wildbachstr. 19 8424 Embrach 01 8652595 0564268325

05 Haltìner Daniel Tannenstr. 45 8424 Embrach 01/8654944

C 9 Kaeser Beat Breitestr. 4 8424 Embrach 01/86521 7301/3059111

C lO Krebser André Rosenweg7 8424 Embrach 01/86522 15

02 MeyerPeter ImFeld35 8424 Embrach 01/8760295 01/8760488

C 8 Pfister Heinz Weissenhaldenstr. 14 8427 Rorbas 01/8653308 01n45 52 93

C 6 Salvisberg Pritz Querstr.4 8424 Emhrach 01/8650023 01/8127678

05 Salvisberg Marcel Erachfeldstr.48 81BO Bülach 01/860 81 45

D 1 Salvisberg Sigi Querstr.4 8424 Embrach 01/8650023

C 8 Schmid Bruno Auenstrasse 9 8302 Kloten 01/8136008 0512/22 41 08

C 6 Schneiter Roger Tannenstr. 26 8424 Embrach 01/8652044 01/8042920/N53

02 Tobler Hans Querstrasse 4 8424 Embrach

C 7 Weidmann Bruno Im Haller 71 8424 Embrach 01/8652609 01/8650476

05 Weidmann Marco Haldenstr. 5 8424 Embrach 01/865 1727

Ohne Spielerpasse OTTV:

Arrunersinn Bojana Zilacherstr. 23 8427 Rorbas 018656506

Ammersìnn Colin Zilacherstr.23 8427 Rorbas 01/8656506

Bauder Mario Moosbrunnenstr. 1 8426 Lufingen 01/803 lO 07

Geck Brigitte Wildbachstr 19 8424 Embrach 01/8652595 056/426 83 25

NguyenTan Duc Eichenweg 77 8424 Embrach 018655689

Potocnik Manfred Lindenhofstr.4a 81BO Bülach 01/8622327 01/865 1111

Weidmann Sonja 1m Haller 71 8424 Embrach 01/8652609 01/8650476

WyssMichael Bergstr.44 8424 Embrach 01;8652795

Berbier Albert Breitestrasse 6 8424 Embrach 01/8652287
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lunioren:

Banaszak Stan Wildbachstr.21 8424 Embrach 01/8650509

Beller Samet Stationsstrasse 29 8424 Embrach 01/8650690

BellerAhmet Stationsstrasse 29 8424 Embrach 01/8650690

Bosshart Lukas Wohnschule Freienstein 8427 Freienstein 01/866 3101

D 1 Faas Miro Kirchgasse 15 8427 Rorbas 01/8654076

Furrer Daniel Obermühleweg 18 8424 Embrach 01/8655382

D 1 Goncalves da Cunha SamuelDorfstr. 143 8424 Embrach 01/8654739

Gomes Daniel Dorfstrasse 153 8424 Embrach 01/8653731

Häusler Thomas Hardstrasse 45 8424 Embrach 01/86505 16

D-l Huber Michael Wildbachstrasse 5a 8424 Ernbrach 01/8654635

Kcyutürk Ferhat Dorfstrasse 143 8424 Ernbrach 01/8655527

Legari Mario ImGrund9 8424 Embrach 01/8650619

D 1 Nguyen Tuan Eichenweg 71 8424 Ernbrach 01/8653689

D 1 Parakash Bharat Dorfstrasse 141 8424 Ernbrach 01/865 5652

Parakash Bhisham Dorfstrasse 141 8424 Embrach 01/865 5652

Hunziker Roman Schützenhausstrasse66c 8424 Embrach 01/8652269

D 1 Tüscher Patrick Dorfstr.83 8424cEmbrach 01/8650414
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Die OTIVDelegierten Versammlung vom5.Juni 1999 in Kreuzlingen
stand ganzimZeichen von Neuwahlen.

OTIV Präsident:
Kurse und Schiedsrichterwesen.
Presse und Propaganda:

Hans Lindegger, Horgen
Kurt Küttel, Wollerau
vakant, nach35Jahren Sepp
Scheuber

E2 2. LigaGruppe4n

Gruppeneinteilung Saison199912000

El 2. LigaGruppe3/6

BW Wollishofen 3
Jung Stars5
Niederhasli 1

Embrach1
ZH-Affoltern 2

Ungarnverein ZH1
Regensdorf 2

Seebach 2

* = Gruppenwechsel

Absteiger

Absteiger

2.

3.
4.
5. *

6.
Aufsteiger

Klassierungs-Neuigkeiten:

Uster 1 Absteiger

Rapperswil2 2.

Meilen Mànn, 1 3.
Volketswil1 4.
BW Wollishofen 5 6.
Embrach2 Aufsteiger
Dübendorf 1 Aufsteiger

Rüti 1 Aufsteiger

Mario Bauder D3 +1 ohne Lizenz99/00
Vaclav Colat CB +1
Daniel Haltiner D5 +1
Patrick Mouttet D2 +1 Austritt
Heinz Pfister CB +2
Fritz Salvisberg C6 - 1
Sigi Salvisberg DI -1
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Armbrustschiessen 1998

Attraktiver Sommeranlass!
Wenig Lärm um Vieles!

Gute Bewirtung desASV Embrach, wie immer!
Konzentrierte Schützinnen und coole Schützen?

Verzweifelte Instruktoren desASV?
Bis zum Schluss gelungener Anlass!

Rangliste:

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
lO.
11.
12.

Wenzel Colat
Beat Kaeser
Bruno Schmid
ValyFries
Sandra
Helen Colat
Marcel Salvisberg
Franz Kurnig
Peter Meyer
Fritz Salvisberg
Patrick Moutett
Markus Kaeser

45 Punkte
44
43
43
39
36
34
33
32
31
30
24

(max. 50 Ptk.)

Klare Überlegenheit der gestandenen Mannsbilder. Telllässt
griissen!

Beat Kaeser
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Jassturnier in der Rose Oberembrach1999

Dieses Jahr fand der Anlass in den Friihlingsferien statt. 18 motivierte
Jasserinnen und Iasser spielten an4 Tischen um den Jassskönig 1999.
Angesagt war ein Schieber ohne Wyss auf9 Runden, angesetzt mit
ausgelosten Partner fur jede Runde. Gezählt wurde einfach mit Bonus
20 für Schilte und Schälle und Bonus 50 für Unenue und Obenabe
sowie Bonus 100 für jeden Match. In jeder Runde wurden 8 Spiele
verteilt.
Am wenigsten Punkte pro Runde erzielten Sonja und Peter mit 367.
Die höchste Punktzahl erreichten Valy und Bruno W. mit 1187 (ein
absolutes Spitzenresultat).
Klarer Sieger mit fast 700 Punkten Vorsprung und einem Durchschnitt
pro Runde von9641h Pkt. wurde Valy Fries. Beste Jasserin: Sigi auf
Platz 7. Bravo!
Kein Glück hatte unser Gastjasser Wenzel Ondrecek. Er musste sich
mit dem letzten Platz begnügen. Hoffentlich mehr Glück beim
nächstenjassen.

1. ValyFries 7716
2. Fritz Salvisberg 7018
3. Reini 6844
4. WenzelC. 6665
5. Bruno 63B9
6. Beat 6214
7. Sigi 6163
8. Andy 6163
9. Susi 6007
lO. Ernst 5931
11. Theo 5831
12. Ruedi 5831
13. Albert 5742
14. Sonja 5641
15. Urs 5616
16. Peter 5567
17. Rita 5525
18. WenzelO. 5435
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Vatertagsausflug 1999

DiesesJahreine Angelegenheitfür gutbestiefeite Trekker

Nachdem es die Tage zuvor heftig geregnet hatte, viele Bach- und
Flussläufe schon teils am überlaufen waren, gingen wir, Andy, Beat,
Fritz, Heinz, Marcel, Theo und der Schreibende, diesmal mit eher
gemischten Gefühlen an den Vatertagsausflug.

Schon auf der Zugfahrt nach Bülach wurde gerätselt, ob es heute
überhaupt möglich sein würde auf die andere Seite des Rheins nach
Rüdlingen zu gelangen. Daß die Fähre nicht in Betrieb sein würde
stand fest, aber auch die Strasse Flach-Rüdlingen war laut
Radiomeldung gesperrt.

DasWetterglück schien wieder einmal auf unserer Seite zu sein, nach
dem Dauerregen war es heute zwar stark bewölkt, aber immerhin
regnete es nicht. In Bülach wollten wir wie üblich Kaffee und Gipfeli
zu uns nehmen, aberda es keine Gipfeli gab bestellten wir eben Kaffee
und keine Gipfeli, wie Theo meinte.

So gestärkt nahmen wir den Weg nach Nussbaumen unter die Füsse
und freuten uns schon auf Speck und Bier. In Nussbaumen waren die
Vorbereitungen fur das alljährliche Spycherfest im Gange, wir wurden
aber wie immer freundlieh empfangen. Der Speck schmeckte wieder
ausgezeichnet und so machten wir uns, nach verzehrter Jause gut
gelaunt auf den Weg nach Tössegg.

Dort sahen wir dann in welchem Zustand der Rhein sich befand. Das
Hochwasser reicht fast bis zur Tössbriicke. Es war uns klar, daß er Weg
auf der linken Seite des Rheins nicht allzu gut begehbar ist, und wir
nasse Füsse bekommen würden.
Also sorgten wir vor, indem wir in der Tösseck uns innerlich
anständig anfeuchteten. Die Wegstrecke zwischen Tössegg und
Rüdlingen war ein einziger Schlamm und teilweise mussten wir
tatsächlich den Fluten ausweichen. Sina, der Golden Retriever von
Heinz, fungierte als Spurensucher und hatte offensichtlich riesigen
Plausch an den widerlichen Verhältnissen. Bei jeder Stelle, an der der
Weg angerissen oder abgerutscht war, gab Andy seinen fachmänischen
Kommentar ab wie lange er noch halten würde.
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In Rüdlingen sichtete Fritz in den überfluteten Wiesen neben der
Brücke einen Biber und nach einen kleinen Umweg, die Strasse nach
Rüdlingen war überflutet, landeten wir dreckig, dafür aber umso
durstiger im Rebstock.

Dort verweilten wir, wie jedes Jahr wieder etwas länger und nach dem
letzten Kaffee Schnaps, jetzt aber wirklich den letzten, trotteten wir
weiter.

Nackermühle, die vorletzte Station unseres Ausflugs, war natürlich
wieder Spitze.Das Weizenbier ziemlich flüssig, der Schnaps billig und
die Stimmung prächtig. Die Zeit verging leider viel zu schnell,
irgendwann haben wir uns dann nach Lostetten hoch geschleppt und
in der Linde noch ein paar ganz kleineBierehen geschluckt und
ziemlich intelligente Gespräche geführt, auch mit einigen
Leidensgenossen vom Nebentisch.

Nach erfolgreicher Rückfahrt nachBülach, erfolgreich deshalb, weil
wir alles bei uns behielten was wir im Verlauf des Tages bezahlt
hatten, kehrten wir noch zu einen kleinen Schlummertrunk ein, den
uns Marcel spendierte. Nun war es aber wirklich genug. Glücklich und
zufrieden kehrten wir nach Embrach zurück.
Mit dem Versprechen, den nächsten Vatertagsausflug auf keinen Fall
zu verpassen trennten wir uns und stolperten heimwärts zu Mami.

Herbert

29



30



voranzeißel

Aucb òiesesJahr~nbet
wieller ein Baòi-plauscb-Turnier

in Rorbasstatt.

Termin: 8.AUfP'LSt1999
Zeit: ab°9.00ulp

Neu:SeparatesTurnier für lizenzierte
Spielerl
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Sommeranlässe

Bogenschiessen 23.Juli 99

30.Juli 99

7.August 99

18.00 Uhr

18.00 Uhr

09.00 Uhr
Ebnet

Bräteln bei Theo

Wanderung (Samstag)
im Randengebiet (SII)

Armbrustschiessen

Boccia-Plausch Rorbas

13.August 99

20. August99

18.00 Uhr

18.00 Uhr

Sonstige Termine

Badi-Turnier Rorbas 8. August 99 09.00 Uhr

Einweihung Sporthalle Breite 11./12. Sept.99

Samichlaus 4.- 6. Dezember 99

Weihnachtsessen 18. Dezember99

GVTre Embrach Mai 2000

Ferien

Sportferien

Ostern

17.Juli - 23. August 99

9. Sept.-24. Sept. 99

18. Dez.- 2. Januar 2000

26. Feb.- 13. März 2000

21. April - 24. April 2000

29. April- 14. Mai 2000

Sommerferien

Herbstferien

Weihnachtsferien

Frühlingsferien
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Druckvorstufe

Druck

Copy-Center
Medico- Druck AG

Dorfstrasse 5, 8424 Embrach
Telefon 01/865 0166,Fax 01/86547 50

E-Mail info@medico-druck.ch



Präsident: Beat Kaeser
Breitestrasse 4
8424 Embrach

865'21'73

Vorstand TTC-Embrach Saison 1999/2000

TK-Chef: Heinz Pfister
Weissenhaldenstrasse 14
8427 Rorbas

865'33'08

Finanzen: Roger Schneiter
Tannenstrasse 26
8424 Embrach

865'20'44

Aktuar: Herbert Geck
Wildbachstrasse 19
8424 Embrach

865'25'95

Materialwart: Peter Meyer
Im Feld 35
8424 Embrach

876'02'95


